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Antrag der Kreistagsfraktion CDU+, BVR/FW/FR, SPD, B90/GRÜNE+DIE PARTEI: "Aussetzung
der Trichinengebühr für die Jägerschaft"

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt:

Der Landrat wird beauftragt, die Erhebung der Trichinengebühr für die Jägerschaft – wie in den
vergangenen Jahren auch – für 2025 auszusetzen.

Begründung:

Die Bedrohung durch die Afrikanische Schweinepest (ASP) sowie weitere Tierseuchen bleibt
weiterhin hoch. Eine effektive Bejagung von Wildschweinen und anderem Wild ist essenziell, um
die Ausbreitung dieser Krankheiten einzudämmen und Schäden für die Landwirtschaft sowie die
heimische Tierwelt zu minimieren.

Die Jägerschaft leistet hierbei einen unverzichtbaren Beitrag. Unzählige Stunden ehrenamtlicher
Arbeit werden von den Jägerinnen und Jägern investiert, um ein nachhaltiges
Wildtiermanagement zu gewährleisten und den Wildbestand an das Lebensraumpotential
anzupassen. Diese Arbeit dient nicht nur dem Seuchenschutz, sondern trägt auch direkt zur
Wirtschafts- und Tourismusförderung in der Region bei.

Die vergangenen Jahre haben gezeigt, dass das Aussetzen der Trichinengebühr ein wichtiger
Anreiz für die Bejagung war und somit aktiv zur Seuchenprävention beigetragen hat.
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